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ABLAUF DER VERANSTALTUNG

Dauer Programmpunkt

10 min Einstiegsreferat Countdown2030
Sarah Barth, Countdown 2030

10 min
Radikale Nutzerorientierung – Lessons Learned vom Switzerland Innovation Park Basel Area 
Main Campus
SENN

10 min Frühzeitige Projekt-Optimierung für nachhaltige und nutzerorientierte Gebäude
vyzn

10 min CO₂-Speicherung als Teil der Kreislaufwirtschaft
KLARK

10 min Podium



SARAH BARTH
Architektin MSc ETH, Gründerin des 
Ateliers für Architektologie, 
Countdown2030



























JOHANNES EISENHUT
Geschäftsführer & Mitglied der 
Geschäftsleitung Senn Development





SENN – aus Liebe zum Ort.

Bauen für Life Sciences
Nutzerorientierung und Kreislaufwirtschaft.

Swissbau, Basel, Januar 2026



Before 2000 After 2000

2017 2019 2021 2023/20242000



senn.com

1. Re-use the building
2. Re-use the parts

Wie verlängere ich den ersten Zyklus möglichst?

1. Flexibilität der Gebäudestruktur für heutige Marktbedürfnisse und 
mögliche zukünftige Nutzer.

2. Future Proofness des Designs und der Bauweise: 
Anmutung/Ausdruck, Gefühl/Städtebau/Umgebung, 
Gesundheit/Materialität, vorhaltige Technik

3. Erneuerungsfähigkeit vorsehen: Die Software! Programmierung/ 
Community/Gebäude-/Quartier-/Clustermanagement, Updatefähigkeit

Der erste Zyklus ist der Wichtigste.



Christof Klöpper
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Basel, 21. 01. 2026

Swissbau: Bauen für Life Sciences
Basel Area, Herzog & de Meuron, SENN



Christof Klöpper



senn.com

2027 – One Floor Available! 2030 – Sign Up!

ALL: Animus Labor Laetitia – 4‘000m2 Lab/Office per floor! SCALE: Sciences A L‘Extrême – 5‘000m2 Lab/Office per floor!



senn.com

2025 – Full House! 2028 – Sign Up!

HORTUS: House Of Research, Technology, Utopia and Sustainability HOPE: House Of Partnership and Engagement



Christof Klöpper
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Basel, 21. 01. 2026

Swissbau: Bauen für Life Sciences
Basel Area, Herzog & de Meuron, SENN





Kontakt

senn.com

Gerne stehe ich für weitere Auskünfte, Fragen und Diskussionen zur
Verfügung.

Johannes Eisenhut
Geschäftsführer Senn Development AG
Mitglied der Gruppengeschäftsleitung
ej@senn.com
+41 79 401 49 21



ADRIAN HENKE
CEO vyzn

























ANDREAS SCHEFER
Geschäftsführer KLARK



Der erste CO2-neutrale 
Beton der Schweiz

Swissbau 2026 |  Halle 1.1 l Stand 56 l Andreas Schefer
KLARK AG | Sägenstrasse 8, 7302 Landquart | klark.swiss

Gebäude 
als CO2-

Speicher



Bauen braucht sehr viele Ressourcen…

Quellen: BAFU, Empa, Holcim 

Beton: 85%

70m t
17m t Rückbau

57m t Aushub60% Beton
(15.5m m3) 85%



…und verursacht Emissionen

~3m t CO2
~730’000 Einwohner

>90% Zement
1/3 Energie
2/3 Rohmaterialien Quellen: BAFU, Holcim 

Ziel: Neo-Null 2050

Material
Planung
Nutzung & Recycling

Emissions-
verminderung

Negative
Emissionen



Unser 
Beitrag 

zur 
Lösung!



Komposition und Eigenschaften von KLARK Beton

Primärmaterial (Sand und Kies)

Sekundärmaterial (RC-Gesteinskörnungen)

Zement

KLARK Kohlensto (Additiv auf Basis von Pflanzenkohle)

Leistung in Anlehnung
an die Norm

Vollständig rezyklierbar

Einsetzbar im Hochbau



Wertschöpfungskee
Von Pflanzenkohle zur permanenten Kohlenstosenke

Unbehandeltes
Restholz

Hochwertiger 
Kohlensto

Schadstofreier
Rückbau, 100%
rezyklierbar

Einlagerung von
CO2

Produktion KLARK 
Additiv

CO2-neutrales Bauen mit KLARK

Ø Ausgangsmaterial ist regionales Restholz, vom Restholz zum CO2 Speicher

Ø Von verschiedenen Lieferanten zu Pflanzenkohle pyrolysiert (unter Ausschluss von Sauersto, bei Temperaturen zw. 600 und 800 Grad) 

Ø Veredelt zu KLARK Kohlensto (Wassergehalt, Korngrösse, etc.)
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Der erste CO₂-neutrale Beton der Schweiz als Basis für 
zirkuläres Bauen…

…mit KBOB-Ökobilanzdaten
Biogener 

Kohlensto

[kg C / m3]

Senkenleistung

[kg CO2eq / m3]

Treibhausgas-
emissionen 

[kg CO2eq / m3]

Klark Sorte A 57.5 211 209

Klark Sorte C 68.6 252 252

Pro Kubikmeter Beton 

Herstellung 

CO2-neutral oder gar CO2-negativ Ø Im Sommer 2024 wurden die verifizierten 

Ökobilanzergebnisse auf der «KBOB-Liste» veröentlicht



KLARK ist schweizweit verfügbar
Innovationen im Vertrieb

Ø Skalierung über ein breites 
Lizenzsystem

Ø Ermöglicht dezentrale Umsetzung 
durch bestehende Betonwerke & 
lokale Ressourcen

Ø Regionale Wertschöpfung durch 
lokale Partner

Ø Plaformansatz für CO₂-
Zertifizierung und 
Technologiezugang

Ø Lokale CO₂-Speicherung mit 
absolut lokaler 
Wertschöpfungskee

Netzwerk 
wird 

erweitert



Projektbeispiel
Sporthalle Zentrum für Gehör und Sprache, Kanton Zürich
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1. Schri
Reduktion durch 
Zementwechsel

2. Schri
CO2-Speicher 
durch KLARK

3. Schri
Neo-Senke 
durch KLARK

Ø Einsatz von rund 320 m3 KLARK 
Ø Optimierung der 

Betonzusammensetzung



Projektvorschau

«Bei unserem Projekt war Beton aus 
funktionalen Gründen gesetzt. Mit KLARK 
konnten wir ohne Änderungen im Planungs-
oder Bauprozess auf CO₂-neutralen Beton 
umstellen – selbst spät im Projekt. Mit einem 
überschaubaren Zusatzinvestment haben wir 
die Klimabilanz deutlich verbessert.“

Flavio & Livio Spaini, 
Bauherren Clarastrasse 50 Basel





Kontakt

Andreas Schefer
Geschäftsführer
a.schefer@klark.swiss

Halle 1.1, Stand 56

Swissbau 2026 | Andreas Schefer

KLARK AG | Sägenstrasse 8, 7302 Landquart | klark.swiss

mailto:a.schefer@klark.swiss


PODIUM

Johannes Eisenhut
Geschäftsführer & 
Mitglied der Geschäfts-
leitung Senn Development

Andreas Schefer
Geschäftsführer KLARK

Sarah Barth
Architektin MSc ETH, 
Gründerin des Ateliers für 
Architektologie, 
Countdown2030

Adrian Henke
CEO vyzn

.



Video-Podcast und 
Präsentationen ab morgen auf
swissbau.ch/eventreports

VERANSTALTUNG 
ALS EVENTREPORT
VERFÜGBAR
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